


Mental Load in 
Österreichs Familien
Vorwerk Österreich und das 
Marktforschungsinstitut TQS erheben den 
Alltagsstress in österreichischen Haushalten



Wer ist der Kunde?
Die Vorwerk GmbH & Co KG ist ein in Deutschland im Jahr 1883 gegründetes, international agierendes Familienunternehmen. Das 
Kerngeschäft umfasst die Produktion und den Vertrieb von hochwertigen Haushaltsprodukten. In Österreich zählt dazu der Thermomix® 
– eine multifunktionale Küchenmaschine, die mit zahlreichen Kochfunktionen und Modi sowie die Raumpflege- und Reinigungssysteme 
der Marke Kobold. Als Direktvertriebsunternehmen sucht Vorwerk stets den direkten Kontakt zu seinen Kundinnen und Kunden. 
Vorwerk erwirtschaftet einen Konzernumsatz von 3,2 Milliarden Euro (2022) und ist in mehr als 60 Ländern aktiv. Nähere Informationen 
unter www.vorwerk.at

Aufgabenstellung & Ziele
• Vorwerk bietet Lösungen an, um die täglichen Hausarbeiten leichter zu gestalten. In diesem Sinne ging 

Vorwerk der Frage nach: Wie ist der Haushalt in Österreich organisiert und verteilt? Was bereitet 
besonderen Stress?

• Dazu hat Vorwerk eine Umfrage unter österreichischen Familien in Auftrag gegeben, um diesen Fragen 
nachzugehen. 

• Kommunikative Ziele waren die Positionierung von Vorwerk als Experte in Haushaltsfragen, der auch 
kritische Themen anspricht sowie eine nationale Markenpräsenz.

http://www.vorwerk.at/


Strategische Umsetzung & Maßnahmen
Die Kommunikation der Studie wurde strategisch in 4 
Schritten umgesetzt:

1. Zum Launch der Umfrage wurde eine 
Presseaussendung mit den zentralen Fakten 
erstellt.

2. Um das mediale Echo möglichst breitenwirksam 
zu streuen, wurde vorab ein exklusives Interview 
mit der APA lanciert.

3. Für zusätzliche Medienpräsenz sorgten 
Bundesländermutationen, die die Ergebnisse 
nach Regionen thematisieren.

4. Und um die Studie über das Jahr verteilt zu 
nutzen, wurden mehrere „Aktionstage“ (Tag der 
Frauen, Muttertag, Vatertag, usw.) als zeitliche 
Aufhänger aufgegriffen.



Auszug der Ergebnisse der PR-Aktivierung



Vergleich: Ergebnisse der Regional-Mutationen



Ergebnisse in Zahlen
• 86 Medienberichte – darunter TV, Radio, Print, Online, Social Media

• Nationale Berichterstattung: sowohl überregionale und regionale Clippings


